
Volksbegehren „Lohngleichstellung der Grundwehrdiener“ 

 

Wir fordern die sofortige Gleichstellung von männlichen und weiblichen 

Grundwehrdienern und Zivildienern bei der Entlohnung. 

 

Begründung: 

Seit 1.1.2023 kassieren Frauen beim Bundesheer im Grundwehrdienst 

fast den 5-fachen Betrag von Männern. 

(Frauen: 1.250,08 € pro Monat / Männer: 261,97 € pro Monat) 

siehe: 

=> h.ttp.s://ww.w.oe24.at/oesterreich/politik/bundesheer/grundwehrdienst-

frauen-verdienen-fast-5-mal-mehr/548089556 

=> h.ttp.s://ww.w.meinbezirk.at/c-lokales/frauen-koennen-kuenftig-

grundwehrdienst-leisten_a5912701 

Frauen im Grundwehrdienst kassieren derzeit mehr als das doppelte, im 

Vergleich zu den männlichen Zivildienern. 

(Frauen: 1.250,08 € pro Monat im Grundwehrdienst / Männer: 536,10 € 

pro Monat im Zivildienst) 

=> h.ttp.s://w.w.w.zivildienst.gv.at/aktuelles/grundverguetung-2023.html 

Die ungleiche Entlohnung je nach Geschlecht ist unseres Erachtens unfair 

und die Männer – nur aufgrund ihres Geschlechts - diskriminierend. 

Der Bundes(verfassungs)-gesetzgeber möge raschest die gesetzliche 

Diskriminierung von Männern im Grundwehrdienst beim Bundesheer  

- durch Anhebung der Entlohnung der Männer auf das Niveau der Frauen 

im Grundwehrdienst (“Orientierungsphase”) - beenden. 


